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„Im Licht der Ostersonne bekommen die 
Geheimnisse der Erde ein anderes Licht.“
                                     (Friedrich von Bodelschwingh)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste,

Ostern als Fest der Freude spricht viele Menschen an 
und in den Osterbräuchen verbinden sich verschiedene 
Traditionen:
Weil die Menschen dankbar waren für ihr Wasser 
und für ihre Wasserquellen, entstand der Brauch, die 
Brunnen zu Ostern oder Frühjahrsbeginn herrlich zu 
schmücken.
Die Verzierungen von damals wie heute, sie stehen in 
einem unmittelbaren Zusammenhang mit Ostern und 
dem Frühlingsanfang. Das Ei ist ein uraltes Sinnbild für 
Fruchtbarkeit und für wiederkehrendes Leben; deshalb 
symbolisiert es im Christentum die Auferstehung Jesu. 
Das Grün der Osterzweige versinnbildlicht die erwa-
chende Natur, den Frühling und die damit verbundene 
Aufbruchsstimmung. 

Besuchen und bewundern Sie unsere farbenträchtigen 
Osterbrunnen in Altheim, Frickingen und Leustetten.

Ich sage allen fleißigen und kreativen Händen, die beim 
Schmücken der Brunnen mitgearbeitet haben und diese 
Traditionen und Werte bewahren und pflegen,  
ganz herzlichen Dank.

Im Namen des Gemeinde- und Ortschaftsrates, der Mit-
arbeiter der Verwaltung und ganz persönlich wünsche 
ich Ihnen frohe und erholsame Osterfeiertage. 

Ihr

Jürgen Stukle
Bürgermeister

Frohe Ostern



 Donnerstag, 29. März 2018 Seite 2

Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Hermann Sommerfeld 07554/8851

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Karl Keller 07554/9246

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister
Nicolas Knor 0160/7663546
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr

Tüftler Werkstatt, Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und  feiertags, 10.30 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 07554/9830-0
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: Sonntags, 10.30 - 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung; Info: Tel.:  07554/9830-0
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr 
Info: 07554/9830-0
Öffnung der drei Museen ab dem 01. Mai,  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Frank Jürgensen u. 
Sylvain Behrenberg 07554/98188
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Hebamme Frau Helene Ehlen 07554/8638
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Markgräfl. Bad. Hof-Apotheke 07553/266
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende 
& Feiertage 01801/929291       
HNO-Notdienst 0180/6077211
Augenärztl. Notdienst 01801/929346     
Zahnärztl. Notdienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 
max. 42 ct/min; Bandansage
Tierärztl. Notdienst 07541/19222       

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Salem 07553/92220
Alten- u. Krankenpflege
Nachbarschaftshilfe

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Frickingen 07554/8465
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 07553/1045
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Uwe Nietzschmann 07554/98018
Leustetter Str. 8, Frickingen

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Lydia Leppert 07554/983020
oder Christa Riffler 07775/938934

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Mitteilungen der Gemeinde

Im Namen der Gemeinde Frickingen gratuliert Bürgermeister Jürgen 
Stukle den Jubilarinnen und Jubilaren sehr herzlich und wünscht Ge-
sundheit und Wohlergehen. 

Altersjubilare im Monat April 2018 
Geburtsdatum Alter Jubilar Anschrift
   Ortsteil  
03.04.1948 70 Elisabeth Walburga Degen Kirchstraße 14 A
   Frickingen 

10.04.1948 70 Renate Dittler Finkenhausen 3 A
   Leustetten  
21.04.1933 85 Emil Boos Nußbaumweg 7
   Frickingen  
  
Wir bitten um Beachtung: 
Es werden alle Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr in 5-Jahresschrit-
ten, ab dem 100. Lebensjahr in 1-Jahresschritten und alle Ehejubilare 
(Goldene, Diamantene Hochzeit und weitere) veröffentlicht. Sofern 
Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages oder Ehejubiläums 
wünschen, teilen Sie es bitte dem Einwohnermeldeamt mit. 

Donnerstag, 05.04.2018 19.30 Uhr Vortrag der CDU Frickingen „Die neue Regierung und ihr Koalitionsvertrag“
  Landgasthof Paradies, Frickingen  
Samstag, 07.04.2018 20.00 Uhr Milonga | Soul of Tango
  Lagerhäusle, Altheim  
Samstag, 14.04.2018 20.00 Uhr Impro-Theater - Plan B
  Lagerhäusle, Altheim  
Samstag, 14.04.2018 20.00 Uhr Achim Mende: Die Region von oben betrachtet.
  Im Vorprogramm: Julius Hiller | Heimat
  Benvenut Stengele Haus, Altheim  

Veranstaltungen auf einen Blick Sämtliche Veranstaltungshinweise finden Sie auf unserer 
Internetseite www.frickingen.de oder im Veranstaltungs-
kalender

Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen siehe Rubrik “Was, Wann, Wo”

Auf dem Bild v.l. Hildegart König, Marianne Straßer, Rudi Matt, Friedel Stopper, Alfred Stopper, 
Maria Staneker, Antoinette Kieback, Ingrid Baumann, Bernadette Moser, Daniela Manefeld, Clau-
dia Kretzer und weitere Helfer im bei den Vorarbeiten. 

Osterbrunnen in Leustetten 
Henne oder Ei? 
Die Gelehrten und die Pfaffen 
streiten sich mit viel Geschrei, 
was hat Gott zuerst erschaffen – 
wohl die Henne, wohl das Ei! 
Wäre das so schwer zu lösen – 
erstlich ward ein Ei erdacht, 
doch weil noch kein Huhn gewesen – 
darum hat´s der Has` gebracht! 
Eduard Mörike 
Ein Kunstwerk mit vielen bunten Osterei-
ern können sie am historischen Brunnen 
von 1888 bei der Leustetter Lohmühle 
finden. Dieses hat eine Leustetter Frauen-
gruppe mit ihren hilfreichen Männern 
auch dieses Jahr wieder erschaffen. Dan-
kenswerter Weise konnten die Vorarbeiten 
für diesen schönen Brauch in Bernd Baumann´s Scheune mit viel Fleiß und Liebe erfolgen. 
Darum empfehle ich Ihnen und auch den Besuchern aus dem Umkreis einen Spaziergang zum Osterbrunnen in Leustetten. 

Frohe Ostern mit Sonnenschein wünscht Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger auch im Namen des Ortschaftsrates 

Ihre Ortsvorsteherin 
Antoinette Kieback 
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An alle Hausbesitzer in unserer Gemeinde 
Die Gebühren für Wasser und Abwasser für das Jahr 2017 sind am 
02.04.2018 zur Zahlung fällig. 
Den Zahlungsbetrag finden Sie auf der Rechnung vom 28.02.2018 
Um den Versand einer Mahnung und die Berechnung von Gebühren 
zu vermeiden, bitten wir um baldige Bezahlung. 
Ihre Gemeindekasse 

H a u s h a l t s s a t z u n g 
des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Frickingen – Heiligenberg - Salem 
für das Haushaltsjahr  2 0 1 8 

Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 18.01.2018 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen: 
  

§ 1   
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
  
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  11.500,00 €  
  
 davon 
  
 im Verwaltungshaushalt  11.500,00 € 
 im Vermögenshaushalt  0,00 € 
  

§ 2 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  1.000,00 € 
festgesetzt.   
  

§ 3   
  
Als anteilige Kostenbeträge (Zuweisungen) werden vorläufig festge-
setzt für den Verwaltungshaushalt 
  
Gemeinde Frickingen 2.446,00 € 
Gemeinde Heiligenberg 2.494,00 € 
Gemeinde Salem 6.560,00 €   
 11.500,00 € 
  
Salem, 18.01.2018 ausgefertigt,  Salem, 23.03.2018 
  
  
Manfred Härle Manfred Härle 
Bürgermeister und  Bürgermeister und
Verbandsvorsitzender Verbandsvorsitzender 
  
Die Haushaltsatzung 2018 enthält keine genehmigungspflichtigen 
Teile. Die Rechtsaufsichtsbehörde hat am 09.03.2018 die Gesetzmä-
ßigkeit der Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2018 bestätigt. 
  

H a u s h a l t s s a t z u n g 
des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Frickingen – Heiligenberg - Salem 
für das Haushaltsjahr  2 0 1 9   

Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 18.01.2018 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen: 
  

§ 1   
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
  
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  12.500,00 €  
 davon 
  
 im Verwaltungshaushalt  12.500,00 € 
 im Vermögenshaushalt  0,00 € 
  

§ 2   
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  1.000,00 € 
festgesetzt.   

§ 3 

Als anteilige Kostenbeträge (Zuweisungen) werden vorläufig festge-
setzt für den Verwaltungshaushalt 
  
Gemeinde Frickingen 2.616,00 € 
Gemeinde Heiligenberg 2.670,00 € 
Gemeinde Salem 7.214,00 €   
 12.500,00 € 
  
Salem, 18.01.2018 ausgefertigt,  Salem, 23.03.2018 
  
  
Manfred Härle Manfred Härle 
Bürgermeister und  Bürgermeister und
Verbandsvorsitzender Verbandsvorsitzender 
  
Die Haushaltsatzung 2019 enthält keine genehmigungspflichtigen 
Teile. Die Rechtsaufsichtsbehörde hat am 09.03.2018 die Gesetzmä-
ßigkeit der Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2019 bestätigt. 
  
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 81 GemO unter dem 
Hinweis, dass die Haushaltspläne für die Haushaltsjahre 2018 und 
2019 in der Zeit vom 26.03.2018 bis 05.04.2018 je einschließlich im 
Rathaus Salem-Neufrach, Zimmer E 13, während der Sprechzeiten 
zur Einsichtnahme ausgelegt sind. 

Fundsachen 
- Brillen/Lesebrillen 
- Armbanduhr 
- Jacken 
- verschiedene Schlüssel 
Infos zu den Fundsachen erhalten Sie bei Frau Lohr Tel. 9830-10. 
 
 

 

Was-Wann-Wo

CDU Frickingen  
startet am 05.04.2018 seine Vortragsreihe 2018. 

Beginn um 19:30 Uhr im Landgasthof Paradies (Konferenzraum) mit 
dem Thema: „Die neue Regierung und ihr Koalitionsvertrag“ 

Lothar Riebsamen MdB berichtet aus Berlin über die neue Regierung, 
den Koalitionsvertrag und die ersten Tage der Regierungsarbeiten. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit an Lothar Riebsamen MdB Fra-
gen zu stellen. 
  
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 
Gäste sind herzlichst willkommen. 
  
CDU Ortsverband Frickingen 
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Linzgau-Literatur
Verein e.V.
Im Rahmen unseres diesjährigen LiLiVe - 
Themas „Familie“ liest
Lilly Heuer
am 5. April um 18.00 Uhr   
im Fachwerk 11 - Schlossstrasse 11 - 
88682 Salem 
aus ihrem Buch „Amelino“ die Geschichte 
der kleinen Jin Fu aus Schanghai, die sich 
mit ihrem kleinen unsichtbaren Freund 
Amelino auf die Spuren ihres Großvaters 
begibt. Bei diesem Abenteuer begegnen sie 
einem interessanten alten Mann mit dem 
sie über die Macht der Gedanken und über 
die Suche nach dem schönsten Platz auf der 
Welt philosophieren. 
Jeder hat einen eigenen Amelino in sich und 
in dem Buch „Amelino kennt das Geheimnis“ 
gibt es Geschichten auf vier verschiedenen 
Ländern dieser Erde. Geschichten für Jung 
und junggebliebene allen Alters !!  
 
 
Mittwochswander-Stammtisch 
Wir machen wieder unseren gewohnten 
Stammtisch am Donnerstag 5. April um 
18 Uhr im Gasthaus Paradies in Frickingen. 
Es sind alle herzlich eingeladen die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind. 
Gruß, Familie Keller Tel 07554/8948.  
 
 

Lagerhäusle
Gastronomie & Kultur

Samstag, 07. April 2018
Milonga
Beginn 20 Uhr 
Milonga im Lagerhäusle - Soul of Tango 
Es erwarten euch spannende Abende auf 
dem Boden traditioneller Tangomusik, mit 
der Frische neuer Tangokompositionen, der 
Wärme schönster World Tangos und den 
Glanzlichtern aus der Tango-Avantgarde. 
Die Tango-Atmosphäre im Lagerhäusle er-
freut sich ungezwungener Lockerheit und 
Offenheit für die speziellen Gestaltungs-
wünsche aller Tänzer. 
Bitte beachtet unsere Preisänderung! Ein-
tritt: 7 € 

14.04.2018 | 20 Uhr, geöffnet ab 19 Uhr 
Impro Theater – Plan B 
Eintritt: Abendkasse: 12 € / 10 € erm. | 
VVK-Preis: 10 € / 8 € erm. 
Denn Sie wissen nicht, was sie tun... 
Improvisationstheater oder kurz Improthe-
ater, ist das sicherlich spannendste Theater 
der Welt. Auf Vorgaben der Zuschauer, im-
provisieren die Spieler ohne Text und ohne 
Absprachen, Szenen aus dem Stehgreif. Die-
se Szenen spielen mal in Frickingen, mal auf 
dem Mond oder auch in Nachbars Schrank. 
Die Spieler wissen nie, welche Vorgaben ih-
nen vom Publikum zugerufen werden, was 

das Ganze für Zuschauer und Spieler unge-
heuer spannend macht. 
Genießen Sie einen improvisierten Abend 
im Lagerhäusle. Wir können zwar nicht sa-
gen, was wir spielen, aber es wird auf jeden 
Fall lustig, tiefsinnig und es ist garantiert im-
mer improvisiert. 
Am 19. März startete der Vorverkauf. Ti-
ckets sind im Lagerhäusle und Dorfladen in 
Altheim für einen Preis von 10 € / 8 € erm. 
erhältlich. 
 
 

Wir laden alle Kinder und interessierte Er-
wachsene zu unserem kostenlosen Puppen-
spiel ein: 
Tritratrallala - Der Kasperle ist wieder da! 
Mit 2 Stücken: „Trollkönig“ und „Die 
Hochzeit des Königs“
Datum: 13.4.2018 
Uhrzeit: 10.00 Uhr und 11.00 Uhr 
Ort:  Camphill Ausbildungen gGmbH, 

Lippertsreuter Str. 14 a 
Alter: ab 4 Jahren 
Dauer: ca. 45 Minuten  
Die Schüler und Dozenten der Fachschule 
für Sozialwesen, Fachrichtung Heilerzie-
hungspflege freuen sich, ihr Puppenspiel-
projekt zu präsentieren. 
  
 

Aus der Arbeit  
des Gemeinderats

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
20.03.2018 folgende Beschlüsse gefasst:   

TOP 
Bericht des Bürgermeisters 
Bürgermeister Jürgen Stukle informiert da-
rüber, dass
•	 die Rechtsaufsichtsbehörde im Landrat-

samt Bodenseekreis mit Schreiben vom 
13. März die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan 2018 
bestätigt hat. Da im laufenden Haushalt 
keine Kreditaufnahmen vorgesehen sei-
en, enthalte die Haushaltssatzung keine 
genehmigungspflichtigen Teile;

•	 mit gleichem Schreiben auch dem 
Feststellungsbeschluss über den Wirt-
schaftsplan 2018 der Gemeindewerke 
Frickingen samt vorgesehenem Kredit-
aufnahmen in Höhe von 590 T€ die Ge-
nehmigung erteilt wurde. Dies gelte auch 
für die Möglichkeit, Kassenkredite in Höhe 
von 200 T€ aufzunehmen. 

  
TOP 
Bebauungsplan Gewerbegebiet Böttlin, 
4. Erweiterung 
•	 Behandlung der im Rahmen der öffent-

lichen Auslegung eingegangenen Stel-
lungnahmen 

•	 Satzungsbeschluss 
Zur weiteren Umsetzung der 6. Änderung 
des Flächennutzungsplanes (Gewerbli-

che Bauflächen Böttlin) sollen entlang der 
neuen Entlastungsstraße zusätzliche Ge-
werbeflächen und eine Fläche für den Ge-
meinbedarf (für Grundschule bzw. Halle) 
ausgewiesen werden. Deshalb hat der Ge-
meinderat in seiner Sitzung vom 23.05.2017 
den Aufstellungsbeschluss gefasst, den 
damals vorgelegten Planentwurf gebilligt 
und beschlossen, dass die frühzeitige Bür-
gerbeteiligung über eine 4-wöchige Plan-
auslage im Rathaus stattfinden soll. In der 
Zeit vom 11.08.2017 bis 11.09.2017 lag der 
Bebauungsplanentwurf zur Einsichtnahme 
im Rathaus aus. Die Mitbürgerinnen und 
Mitbürger nahmen hiervon jedoch keinen 
Gebrauch und gaben demzufolge keine 
Stellungnahmen ab. Im gleichen Zeitraum 
wurden die Behörden und Träger öffentli-
cher Belange erstmals beteiligt. 
In seiner Sitzung vom 12.12.2017 hat der 
Gemeinderat über die im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung eingegangenen 
Stellungnahmen entschieden, den damals 
vorliegenden Planentwurf gebilligt und 
den Auslegungsbeschluss gefasst. In der 
Zeit vom 02.01. bis 02.02.2018 lag der Be-
bauungsplan auf dem Rathaus öffentlich 
aus. Gleichzeitig wurden die Behörden und 
Träger öffentlicher Belange nochmals an-
gehört. Die in diesem Verfahrensschritt ein-
gegangenen Stellungnahmen (mit Behand-
lungsvorschlag) lagen dem Gemeinderat 
vor und wurden in der Sitzung ausführlich 
vorgestellt und erläutert. 
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen,
•	 die eingegangenen Stellungnahmen ent-

sprechend dem Beschlussvorschlag der 
Verwaltung zu behandeln,

•	 den vorliegenden Planentwurf zu billigen 
und 

•	 den Satzungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan Gewerbegebiet Böttlin, 4. Er-
weiterung zu fassen.  

  
TOP 
Nahwärmeversorgung Frickingen 
- Kündigung des Gestattungsvertrags 
zum 31.12.2018 
Am 02.11.1995 wurde die erste Nahwär-
meversorgung mit Holzheizzentrale in Ba-
den-Württemberg in Betrieb genommen (in 
Oberwolfach). 
Im Zuge der anstehenden Realisierung des 
Gemeindezentrums wurde die KEA (Klima-
schutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg GmbH) in der Gemeinderatssit-
zung am 15.10.1996 beauftragt, ein sog. 
Pflichtenheft (für die Ausarbeitung einer 
Konzeptstudie zur Wärmeversorgung ver-
schiedener Liegenschaften mit Holzenergie 
in der Gemeinde Frickingen) zu erstellen. 
Geplantes Versorgungsgebiet waren das 
künftige Gemeindezentrum (mit Rathaus-
neubau, Petershauser Hof und Wohn- und 
Geschäftshaus, Grundschule und Graf-
Burchard-Halle, Bauhof sowie das Neubau-
gebiet Oberauäcker (26 EFH und 4 DHH), 
das im Jahre 1997 erschlossen werden soll-
te. Angedacht war schon damals, das Versor-
gungsgebiet darüber hinaus zu erweitern 
Das Pflichtenheft beinhaltete u. a. die Aus-
gangslage, Rahmenbedingungen, die tech-
nische Beschreibung der verschiedenen 
Versorgungskonzepte bzw. Versorgungsge-
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biete, den geplanten Standort einer Heiz-
zentrale, die Logistik für Holzbrennstoffe, 
den Ausführungsterminplan und den Inhalt 
der Angebotsunterlagen. 
Mit dem Pflichtenheft wurden fachkundige 
Ingenieurbüros aufgefordert, ein Angebot 
für die Erstellung einer Konzeptstudie vor-
zulegen. Den Auftrag erhielt das Ingenieur-
büro Schuler aus Ludwigsburg als günstigs-
ter Anbieter. 
Im Februar 1997 legte das Ingenieurbüro 
Schuler die Konzeptstudie vor (Zusammen-
fassung der Wirtschaftlichkeitsberechnung 
für Nahwärme mit Holzkesselanlage). Durch 
die vorlegte Konzeptstudie sollte letztlich 
ermittelt werden, ob bzw. in welcher Va-
riante es wirtschaftlich ist, eine Nahwär-
meversorgung in Frickingen zu realisieren. 
Dabei wurden 4 verschiedene Varianten 
untersucht (Variante 1 war dabei eine Öl-
versorgung von allen o. g. Liegenschaften; 
Variante 4 war dabei eine Nahwärmeversor-
gung aller genannten Liegenschaften). Die 
Berechnung ergab eine ausgeglichene wirt-
schaftliche Bilanz beiden dargestellten Va-
rianten. Aufgrund der erheblichen Energie- 
und CO2-Einsparung bei Variante 4 enthielt 
die Konzeptstudie die Empfehlung, die an-
gedachte Nahwärmeversorgung in Frickin-
gen mit einer Holzheizung zu realisieren. 
Basierend auf den Ergebnissen der Konzept-
studie hat die KEA im Anschluss die Aus-
schreibung (zur Wärmeversorgung mit Hol-
zenergie für verschiedene Liegenschaften in 
Frickingen) im Februar 1997 erstellt und mit 
Schreiben vom 04.03.1997 eine beschränkte 
Ausschreibung zur Abgabe eines Wärmelie-
ferungsangebotes durchgeführt. 
In seiner Sitzung vom 08.04.1997 hat der 
Gemeinderat den Beschluss gefasst, dem 
günstigsten Anbieter (Fa. SWL aus Bernau) 
den Zuschlag zu geben und die Verwaltung 
und KEA zu ermächtigen, mit der Firma SWL 
Vertragsverhandlungen zu führen und da-
nach einen Gestattungsvertrag und einen 
Wärmelieferungsvertrag auszuarbeiten. Die 
beiden Verträge mussten dem Gemeinde-
rat letztlich zur Beschlussfassung vorgelegt 
werden. 
In der Sitzung am 16.09.1997 hat der Ge-
meinderat Gestattungsvertrag und Wärme-
lieferungsvertrag dann verabschiedet.  
Die Frickinger Nahwärmeversorgung ging 
tatsächlich im Januar 1998 in Betrieb (mit 
Grundschule und Graf-Burchard-Halle). Die 
ersten Nutzer im Wohngebiet Oberauäcker 
nahmen im Frühjahr 1998 Wärme ab. Der 
Anschluss des Rathauses erfolgte im Herbst 
1999. 
Seit dem Abschluss des Gestattungsvertrags 
wurde das Versorgungsgebiet im Jahre 2001 
(Wohngebiet Eschle) und 2013 (Wohnge-
biet Zum Bildstock) erweitert. Zusätzlich 
wurden weitere gemeindliche Liegenschaf-
ten (neuer Bauhof und neues Feuerwehr-
haus) und private Liegenschaften (Senioren-
wohnheim) an die Fernwärmeversorgung 
angeschlossen. 
Der Gestattungsvertrag (vergleichbar mit 
einem Konzessionsvertrag für Gas oder 
Strom) hat eine Laufzeit bis 31.12.2018 und 
muss bis spätestens zum 31.03.2018 aus for-
malen Gründen gekündigt werden.  
Um einen sicheren Weiterbetrieb des nach-

haltigen Wärmenetzes zu gewährleisten, 
hat sich die Verwaltung bereits intensiv mit 
mehreren Modellen, bzw. Angeboten mög-
licher Betreiber, die entsprechend geprüft 
werden, beschäftigt. Zudem wurden auch 
alle Nutzer über den Verfahrensgang infor-
miert – Selbstverständlich sollen auch deren 
Erfahrungen, Anregungen in die Matrix zur 
Bewertung für eine Neuvergabe der Gestat-
tung aufgenommen werden. Für die heu-
tige Sitzung steht jedoch formalrechtlich 
lediglich die rechtzeitige Kündigung des 
laufenden Vertrages zur Beschlusslage an. 
Die Ausgestaltung des neuen Gestattungs-
vertrages mit Vergabe im Gemeinderat soll 
aber zeitnah erfolgen. 
Der Gemeinderat hat deshalb den Beschluss 
gefasst, den bestehenden Gestattungsver-
trag mit der Firma SWL mit Wirkung zum 
31.12.2018 zu kündigen. 
  
TOP 
Errichtung der Anstalt ITEOS durch 
Beitritt der Zweckverbände KDRS, 
KIRU und KIVBF zur Datenzentrale Ba-
den-Württemberg und Vereinigung der 
Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF 
zum Gesamtzweckverband 4IT am 
01.07.2018
•	 Beratung und Beschlussfassung 
  
a) Ursachen für die Fusion 
Eine 2014 eingeleitete Prüfung der bishe-
rigen Zusammenarbeit der Datenzentra-
le Baden-Württemberg (DZ BW) und der 
Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF zur 
Versorgung der baden-württembergischen 
Kommunen und ihrer Einrichtungen mit 
Leistungen der Informationstechnik hat 
gezeigt, dass die wirtschaftliche Aufgabe-
nerledigung in der heutigen Struktur des 
Datenverarbeitungsverbunds Baden-Würt-
temberg (DVV BW) nicht dauerhaft gewähr-
leistet ist.  
Die partnerschaftliche Potenzialanalyse 
(„commercial due diligence“) kam zu dem 
Ergebnis, dass mit der Zusammenführung 
der Geschäftstätigkeit aller vier Einrichtun-
gen eine zukunftsfähige Organisation mit 
Wirtschaftlichkeitseffekten in einer Größen-
ordnung von ca. 25 Millionen Euro innerhalb 
von fünf Jahren ab Fusion geschaffen wer-
den kann. Gleichzeitig versetzt sich der DVV 
BW damit in die Lage, kommunales Wissen 
und IT-spezifisches Know-how für die Zu-
kunft zu sichern.  
Dies fördert die weitere Vereinheitlichung 
und Standardisierung der kommunalen 
Strukturen und Verfahren der Informations-
technik und trägt in Kooperation mit dem 
Land zum Ausbau einer modernen bürger-
freundlichen Verwaltung in Baden-Würt-
temberg bei. 
  
b) Gesetzlicher Rahmen 
Den rechtlichen Rahmen für die Zusammen-
führung bildet das Gesetz zur Änderung des 
ADV-Zusammenarbeitsgesetzes und ande-
rer Vorschriften, das am 28. Februar 2018 
vom Landtag beschlossen wurde. 
Es ist beabsichtigt, dass die Zweckverbände 
KDRS, KIRU und KIVBF durch gleichlauten-
den Beschluss in ihren Verbandsversamm-
lungen der DZ BW beitreten. Dabei bringen 

sie jeweils ihr gesamtes Vermögen im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge durch Ausglie-
derung (§§ 123ff UmwG) in die DZ BW ein, 
die damit per Gesetz zu ITEOS wird, einer 
Anstalt des öffentlichen Rechts, welche für 
die Kommunen die bisherigen Aufgaben 
der DZ BW und der Zweckverbände über-
nimmt.  
Unmittelbar darauf schließen die Zweckver-
bände sich zum Gesamtzweckverband 4IT 
zusammen.  
Die Unternehmensformen wurden so ge-
wählt, dass die bisherige Inhouse-Fähigkeit 
für eine Beauftragung seitens der künftigen 
Träger vergaberechtskonform gewährleistet 
bleibt. 
  
c) Vermögensentwicklung 
Zum Gesamtvermögen der Zweckverbände 
und der DZ BW werden jegliche Aktiv- und 
Passivvermögen, sämtliche Arbeits-, Beam-
ten- und sonstigen Dienstverhältnisse, alle 
bilanzierten und nicht bilanzierten Rechte 
und Pflichten sowie die jeweiligen Tochter-
gesellschaften gezählt. 
Voraussetzung für die Fusion ist ein aus-
gewogener Vermögensausgleich. Die Fu-
sionspartner haben vereinbart, dass die 
Zweckverbände im Gegenzug für ihr ein-
gebrachtes Gesamtvermögen folgende 
Stammkapitalanteile an ITEOS zugewiesen 
bekommen: KIRU 22%, KDRS 22%, KIVBF 
44%. Die übrigen Anteile (12 %) werden vom 
Land Baden-Württemberg gehalten. Die Zu-
weisung der Stammkapitalanteile wurde auf 
Basis des vorläufigen Vermögensausgleichs 
so vereinbart, dass Nachschusspflichten 
ausgeschlossen sind. 
Als Stichtag für den endgültigen Vermö-
gensausgleich wird für alle Unternehmen-
seinheiten der 30.06.2018 angesetzt. Die 
abschließende Bewertung durch ein Un-
ternehmenswertgutachten erfolgt zum 
30.06.2018 vorbehaltlich anschließender 
Beschlussfassung durch den Verwaltungs-
rat und die Verbandsversammlung des Ge-
samtzweckverbands 4IT im Dezember 2018.  
Wie hoch dieses Gesamtvermögen sein wird, 
steht aufgrund der ausstehenden Jahresab-
schlüsse der Fusionspartner zum 31.12.2017 
und 30.6.2018 noch nicht endgültig fest. 
Die Anteile der Mitgliedskommunen an den 
heutigen Zweckverbänden bleiben mit dem 
Beitritt der Zweckverbände zur DZ BW wert-
mäßig unverändert.  
  
d) Mitwirkungsmöglichkeiten 
Unmittelbar nach ihrem Beitritt zur DZ 
BW vereinigen sich die drei Zweckverbän-
de KDRS, KIRU und KIVBF zum neuen Ge-
samtzweckverband 4IT, der gemeinsam 
mit dem Land die Trägerschaft von ITEOS 
ausübt und dafür mit den erforderlichen 
Aufsichts- und Kontrollfunktionen ausge-
stattet wird. Weitere Einzelheiten regelt der 
Fusionsvertrag. 
21 der insgesamt 26 Verwaltungsratsmit-
glieder der ITEOS werden aus den heuti-
gen Verbandsgebieten der Zweckverbände 
KDRS, KIRU und KIVBF entsendet. Jeweils 
vier dieser kommunalen Verwaltungsrats-
mitglieder kommen aus den bereits beste-
henden fünf Mitgliedersegmenten, das 21. 
Mitglied repräsentiert die Mitglieder, die 
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keinem Segment direkt zuzuordnen sind 
(z.B. kommunale oder regionale Verbände). 
Damit ist gewährleistet, dass alle Mitglieder-
segmente gleich stark vertreten sind und 
über den Verwaltungsrat Einfluss auf die 
Entwicklung von ITEOS nehmen können. 
Zusätzlich kann die Verbandsversammlung 
für jedes der fünf bekannten Mitgliederseg-
mente einen dauerhaften Mitgliederbeirat 
einrichten, aus dem wiederum Vertreter in 
den Organisationsbeirat von ITEOS entsen-
det werden, um die spezifischen Anforde-
rungen der von ihnen vertretenen Kommu-
nen an das Produktportfolio in den weiteren 
Entscheidungsprozess einzubringen.  
Der Gesamtzweckverband 4IT verfügt über 
kein eigenes Vermögen und finanziert sich 
über Umlagen, die nach einem von seiner 
Verbandsversammlung festgelegten Schlüs-
sel erhoben werden. 
  
Zusammenfassung 
Ziel des Beitritts der Zweckverbände KDRS, 
KIRU und KIVBF zur DZ BW und der Fusion 
der Zweckverbände zum Gesamtzweckver-
band 4IT ist der Erhalt einer wettbewerbs- 
und zukunftsfähigen kommunalen IT in 
Baden-Württemberg. Dabei liegt der Fokus 
auf der dauerhaften Verbesserung von Leis-
tungen (Qualität, Service und Kosten) für 
Bestands- und Neukunden, indem die loka-
lisierten Synergien in den Leistungsprozes-
sen sukzessive realisiert werden.  
Die Entgelte für die von den Mitgliedern 
der Zweckverbände bezogenen Leistun-
gen werden für eine Übergangszeit nach 
den heutigen Verbandsgebieten gesplittet, 
damit kein Verbandsmitglied gemessen 
am Status quo durch die Fusion schlechter 
gestellt wird. Ferner werden die Mitglieder 
über eine Gremienstruktur verstärkt am Auf-
bau und an der Weiterentwicklung der Pro-
dukte und Dienstleistungen beteiligt. 
Eine gemeinsame Trägerschaft durch den 
Gesamtzweckverband 4IT und das Land 
Baden-Württemberg sichert ITEOS, und 
damit der kommunalen IT, eine zukunftsfä-
hige Neustruktur. Die Kooperation zwischen 
dem Land und den Kommunen im Bereich 
der Informationstechnik und die Anbindung 
kommunaler Verfahren an die Verfahren 
der Landesbehörden sind wesentlich für 
den Ausbau einer bürgerfreundlichen di-
gitalisierten Verwaltung. Dadurch wird die 
Produktivität des Unternehmens gesteigert, 
was dabei hilft, die Leistungsfähigkeit der 
kommunalen Verwaltung zu sichern. 
Der Gemeinderat nahm den Sachverhalt 
zur Kenntnis und stimmte dem Beitritt des 
Zweckverbands KIRU zur Datenzentrale Ba-
den-Württemberg und der Vereinigung mit 
den Zweckverbänden KDRS und KIVBF zum 
Gesamtzweckverband 4IT zu.  
Der Gemeinderat beauftragte zudem den 
Bürgermeister, in der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes KIRU die Organe 
des Zweckverbands zum Vollzug aller hierzu 
notwendigen Handlungen zu bevollmächti-
gen.  
Zu den notwendigen Handlungen gehören 
(insbesondere):
1. die Zustimmung zum Beitritt des 

Zweckverbands KIRU zur Datenzentrale 
Baden-Württemberg durch Vereinba-

rung der Änderung der Satzung der Da-
tenzentrale Baden-Württemberg

2. die Zustimmung zum vorgesehenen 
Vermögensausgleich

3. die Zustimmung zur Verschmelzung 
der Betriebsgesellschaften IIRU, KRBF 
und RZRS zu einer hundertprozenti-
gen Tochter der aus der Datenzentrale 
Baden-Württemberg mit Beitritt der 
Zweckverbände hervorgehenden ITEOS 
(AöR)

4. die Zustimmung zum Fusionsvertrag 
der drei Zweckverbände KDRS, KIRU 
und KIVBF und ihrer Tochtergesell-
schaften sowie der Datenzentrale Ba-
den-Württemberg

5. die Zustimmung zur Vereinigung der 
drei Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF zum Gesamtzweckverband 4IT

 
TOP 
Wasserentnahme Trockenberegnung von 
Flst. Nrn. 1310 und 1311 der Gemarkung 
Frickingen, Frickinger Dorfbach  
Die im Jahre 2007 erteilte wasserrechtliche 
Erlaubnis ist zum 31.12.2017 ausgelaufen, 
weshalb der Antragsteller eine Verlänge-
rung beantragt hat. Mit der Wasserentnah-
me aus dem Dorfbach sollen die Apfelbäu-
me auf den Grundstücken Flst. Nrn. 1310 
und 1311 der Gemarkung Frickingen bewäs-
sert werden (Tropfbewässerung). 
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, der 
beantragten wasserrechtlichen Erlaubnis 
die Zustimmung der Gemeinde zu erteilen. 
 
 

Bodensee-Linzgau
Tourismus

Führung in der Käserei  
Heggelbach 
Im Rahmen des Programms des Boden-
see-Linzgau Tourismus „Unternehmen im 
Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ öffnet 
auch die Käserei Heggelbach am Mittwoch, 
11. April, 17 Uhr wieder ihre Türen. 
Die Hofgemeinschaft Heggelbach wirtschaf-
tet seit 30 Jahren nach Demeter-Richtlinien. 
Ihre Hofkäserei gehört zu den ältesten im 
Bodenseeraum. Demeter-Milch wird hier auf 
traditionelle Art zu gutem Käse verarbeitet, 
dessen unverwechselbaren Charakter man 
sehen, riechen und schmecken kann. Denn 
wozu braucht es Zusätze? Gute Milch, Salz, 
Kultur, Lab, Käsekunst, danach Geduld und 
Pflege im Reifekeller genügen für ein her-
vorragendes Produkt. 
Der beste Beweis: 2016 wurde der Heggel-
bacher Camembert als bester deutscher 
Hofkäse mit der Goldenen Käseharfe ausge-
zeichnet. Da auf dem Hof frische Milch ohne 
Transportwege direkt verarbeitet werden 
kann, stecken die Käser ihren Ehrgeiz nun 
auch in die Herstellung von guten, gesun-
den Rohmilchprodukten. 
Bei der Führung lernen die Teilnehmer zu-
nächst Hof und Stall kennen, bevor Käse-
meister Stephan Ryffel den Weg von der 
Milch zu den einzelnen Käsesorten zeigt. 

Natürlich dürfen sich alle bei einer Verkos-
tung selbst von Geschmack und Qualität der 
Produkte überzeugen. 
Hinweis: 
Anmeldung bis 8. April 
bei Bodensee-Linzgau Tourismus, 
Schloss Salem, Tel. 07553 / 917715, 
tourist-info@bodensee-linzgau.de 
Treffpunkt: Hofkäserei Heggelbach, Heggel-
bach 8, 88634 Herdwangen-Schönach 
Teilnehmerzahl: mind. 10 Pers., 
max. 30 Pers., Dauer ca. 1,5 Std., 
Kostenbeitrag: 10,- €, Kinder 5,- € 

 
 
Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des BLT
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. 
am Mittwoch, 18. April 2018 um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal, Rathaus Frickingen 
laden wir alle Mitglieder und Interessenten 
herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1  Grußwort und Jahresrückblick der 1. 

Vorsitzenden 
TOP 2  Geschäftsbericht 2017 und Ausblick 

2018 
TOP 3  Jahresrechnung 2017 / Kassenbe-

richt des Kassiers 
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5 Entlastung des Vorstands 
TOP 6  Vorstellung und Verabschiedung 

des Marketing- und Wirtschafts-
plans 2018 

TOP 7  Neuwahlen des 2. Vorstands, des 
Schriftführers und eines Kassenprü-
fers 

TOP 8  Die DBT stellt ihr umfangreiches Tä-
tigkeitsfeld vor  

TOP 9 Sonstiges 
  
Wir bitten um eine rege Teilnahme. 
Im Anschluss an die Sitzung haben die Ver-
mieter die Möglichkeit, sich mit Prospekten 
des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. und 
des Bodenseeteams zu versorgen. 
Heike Steurer
1. Vorsitzende 

 

Die Vereine berichten

Bädleputz-Aktion
Hallo liebe Freunde und Mit-
glieder unseres Fördervereins 
Naturerlebnisbades-Leustet-
ten 

Wenn wir heute aus dem Fenster schauen, 
glauben wir es kaum, aber die neue Bades-
aison 2018 steht vor der Tür und das Bädle 
muss wieder in Topform gebracht werden. 
Da der Zugvogel am 01. Mai seine Pforten 
öffnen wird, und das Becken ca. 3-4 Wochen 
braucht bis es wieder voll Wasser ist, müssen 
wir auch dieses Jahr zeitig damit anfangen. 
Dazu benötigen wir wieder dringend viele 
Helfer/Helferinnen egal ob groß oder klein, 
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ob jung oder alt. Eurer Tatendrang ist ge-
fragt. 
Es stehen dieses Jahr folgende Arbeiten an: 
Das Becken wird etappenweise abgelas-
sen und mit unserem Reinigungsgerät und 
Hochdruckreinigern gesäubert . 
Ein neuer Zaun zwischen Liegewiese und 
Regenerationsbecken muss wird gebaut. 
Das Volleyballfeld muss frisch aufbereitet 
werden. 
Die Sanitäranlagen und unser Container be-
dürfen einer Grundreinigung. 
Die Beete müssen von Unkraut befreit wer-
den. 
Dies ist nur eine „kleine Auswahl“ der anfal-
lenden Arbeiten, es wird sicherlich noch das 
eine oder andere dazukommen. 
Ihr seht also, es werden viele helfende Hän-
de benötigt, um all die Arbeiten zu bewäl-
tigen. Wer helfen kann, soll sich bitte kurz 
via Email oder zurückmelden, damit wir die 
Arbeiten gut koordinieren können.(naturer-
lebnisbad-leustetten@gmx.de) 
Die „Bädleputz-Aktion“ soll am Freitag 
06.04.2018 um 13.30 Uhr und Sams-
tag 07.04.2018 ab 8.30 Uhr  beginnen.
Als Alternativtermin (wenn uns das Wetter 
einen kompletten Strich durch die Rech-
nung macht) ist das darauff olgende Wo-
chenende 13.04.2018 und 14.04.2018 zu 
den gleichen Uhrzeiten wie oben geplant. 
 
 
 

SpVgg FAL
Abteilung Fußball

Ergebnisse vom Wochenende: 
  
Herren: 
SpVgg F.A.L. : FC Löffi  ngen  2:2 
SpVgg F.A.L. 2 : FC Kluftern  0:4 
  
Jugend: 
A1-Jugend: 
SG F.A.L. : SC Markdorf  1:1 
A2-Jugend: 
SG F.A.L. 2 : SV Bermatingen  1:3 
B-Jugend: 
SG Salem : SG F.A.L.  2:0 
C1-Jugend: 
SG Bodman-Ludw. : SpVgg F.A.L.   2:2 
D1-Jugend: 
SpVgg F.A.L. : FC Überlingen  2:1 
D2-Jugend: 
TuS Immenst. 2 : SpVgg F.A.L. 2  0:1 
E1-Jugend: 
SpVgg F.A.L. : TuS Immenstaad 2   14:1 
E2-Jugend: 
Spfr. Ittendorf-Ah. : SpVgg F.A.L. 2  0:14 
  
Spielevorschau Herren: 
  
Landesliga – 21. Spieltag 
Samstag, 31. März 2018, 16:00 Uhr 
FV Walbertsweiler-Reng. : SpVgg F.A.L. 
Kreisliga A – 16. Spieltag 
Samstag, 31. März 2018, 15:30 Uhr 
SC Markdorf 2 : SpVgg F.A.L. 2 
Kreisliga B – 12. Spieltag 
Samstag, 31. März 2018, 16:00 Uhr 
TuS Meersburg : SpVgg F.A.L. 3 

Kreisliga C – 12. Spieltag 
Samstag, 31. März 2018, 16:00 Uhr 
SpVgg F.A.L. 4 : SG Illmensee/Heiligenberg 2 
 

 
 SpVgg FAL
Abteilung Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende: 
Herren Landesliga 
TUS Hüfi ngen  SPVGG. F.A.L.  9:5 
Jugend Verbandsliga 
SPVGG. F.A.L.-DJK Off enburg  3:8 
Jugend Bezirksliga 
TSV Mimmenhausen-SPVGG. F.A.L. II  8:2 
Senioren Bezirksklasse 
SPVGG. F.A.L.-
SC Konstanz-Wollmatingen II   6:0 
  
Vorschau: 
Sa. 07.04.2018 
13:30   Jugend Bezirksliga 
SPVGG. F.A.L.II-TUS Immenstaad 
19:00   Herren Landesliga 
SPVGG. F.A.L.-TTC GW Konstanz 
Ausführliche Berichte können Sie auch un-
serer Homepage unter 
www.fal-tischtennis.de entnehmen.  
 
 

Kath. Frauen- 
gemeinschaft Altheim

 
Generalversammlung am 19.03. mit Neu-
wahlen bei der kfd Atheim  
In gemütlicher Atmosphäre fand im Ahäus-
le die Generalversammlung der kfd Altheim 
statt. 
Nach einer herzlichen Begrüßung durch 
Steffi   Groß wurden wir mit einer Besinnung 
auf den Abend eingestimmt. 
Entgegen dem Trend konnte die kfd Altheim 
die Mitgliederzahl von 46 Frauen halten. 
Kassiererin Sabine Städele gab uns einen 
Einblick über die gute fi nanzielle Lage der 
kfd. 
Glücklicherweise war es wieder möglich fol-
gende Gruppierungen zu unterstützen: 
Haiti Kinderhilfe, Frauen in Not, Kinderhilfe 
Bethlehem, Tafel in Überlingen, Jugendka-
pelle Altheim-Frickingen-Wintersulgen. 
Die Kassenprüferinnen bescheinigten der 
Kassiererin eine gute Kassenbuchführung. 
Susanne Zerwes stellte sich als Wahlvor-
stand zur Verfügung. 
Die Kassiererin wurde entlastet. 
Ebenso konnte die Vorstandschaft entlastet 
werden. 
Gewählt wurden als Vorsitzende Steffi   
Groß, Kassiererin Sabine Städele, Beisitze-
rinnen sind Marlene Vogler und Claudia Je-
de-Reichle, neu kommt Christa Widmann als 
Schriftführerin hinzu, da Birgit Kohler nach 
10 Jahren ihr Amt abgab. 
Christine Carli wurde als neue Kassenprüfe-
rin gewählt, Heike Hoff mann-Mack scheidet 
turnusgemäß aus. Die zweite Kassenprüfe-
rin ist Ines Steuer. 

Steffi   Groß dankte allen Helferinnen, Mitglie-
der und Unterstützer der kfd recht herzlich. 
Mit einem starken Team im Rückhalt ist es 
für alle Beteiligten eine gut zu stemmende 
Aufgabe, die kfd weiter am Leben zu erhal-
ten.  
Dank der freundlichen Bewirtung und der 
herrlichen Dinnele von Lore in allen Variati-
onen konnten die Frauen den Abend noch 
gesellig im Ahäusle ausklingen lassen.  
 
Liebe Frauen, 
“Aufsteh´n zum Leben“, unter diesem Mot-
to lädt uns die kfd Kluftern am Samstag, den 
07.April 2018 um 8.00 Uhr ein. In diesen 
Morgen hinein nehmen wir die frohe Bot-
schaft des Ostermorgens und machen uns 
auf den Weg, wie einst die Emmausjünger. 
Nach der Feier in der Kirche wird zu einem 
kleinen Frühstück ins Pfarrheim eingeladen. 
Im Anschluss werden wir anhand weiterer 
Impulse miteinander ins Gespräch kommen 
und mit einem gemeinsamen Abschluss den 
Vormittag beenden. Ende gegen 11.30 Uhr. 
Bitte meldet euch bei Steffi   Groß, Tel.: 97225, 
wenn ihr teilnehmen und mitfahren möch-
tet. Abfahrt in Altheim Benvenut-Stenge-
le-Haus 7.15 Uhr. 
Für Selbstfahrer: Treff punkt in Kluftern am 
Parkplatz der Brunnisach-Mehrzweckhalle, 
8.00 Uhr 
Es grüßt euch herzlich 
Das Vorstandsteam  
 
 

LandFrauenVerein
Salemertal e.V.

Am 17. April 2018 fahren wir nach Meß-
kirch zu Campus Galli. Dort entsteht in ei-
nem Waldstück Tag für Tag ein Stück Mittel-
alter, eine Klosterstadt nach einem Plan, der 
vor über 1200 Jahren von Mönchen der Insel 
Reichenau gezeichnet wurde. 
Da die Führung (Dauer gute 1,5 Std.) auf 
Naturwegen durch den Wald geht, wird gu-
tes Schuhwerk empfohlen. 
Danach gibt es Mittagessen in Meßkirch mit 
Aufenthalt zur freien Verfügung. 
Anschließend besichtigen wir die Stu-
tenmilchfarm  von Angela und Roland 
Hördt-Küttner in Buchheim. Auf dem Biohof 
werden Stutenmilchprodukte – vor allem 
Kosmetikartikel – im eigenen Hofl aden ver-
marktet. 
Achtung - Geänderte Abfahrtzeit ! 
Wir fahren um  8.30 Uhr  am BZ in Salem ab. 
Wir bitten um Anmeldung bis  8. April 
2018 bei Elfriede Steiger – Tel. 07553/8842. 
Wir hoff en, dass viele Interessierte die Fahrt 
mitmachen. 
  
Vorankündigung  
Die diesjährige Maiandacht fi ndet am 3. Mai 
2018 um 19 Uhr  in Frickingen-Leustetten 
mit einer Bläsergruppe unter der Leitung 
von Harald König statt. 
Anschließende Einkehr ist im Gasthaus Lö-
wen, dort kann man auch parken. An der Ka-
pelle sind keine Parkplätze vorhanden. 
Die Vorstandschaft 
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Instrumentenvorstellung der Musikverei-
ne Frickingen und Altheim 
Lust, ein Instrument zu spielen? 
Termin: Freitag, 13. April 2018 um 18.00 Uhr 
Ort: Musikhaus Musikverein Altheim 
und Proberaum des Musikvereins Frickingen 
in der Grundschule in Frickingen 
Probiere Blasinstrumente, Schlaginstrumen-
te und Blockflöte aus. 
Lerne Musiker und Ausbilder kennen.
Stelle Fragen rund um die Musik. 
Bitte bringe zu diesem Termin ein Elternteil 
mit! 
 
 
Dharma-Rad der Freude e. V.   
Stille Meditation: Jeden Montag von 19 bis 
20:30 Uhr, Kostenbeitrag 10,00 Euro 
Tsa Lung Yoga: Jeden Donnerstag von 10:30 
bis 12 Uhr, Kostenbeitrag 15,00 Euro. Bitte 
um Anmeldung 
Tsa Lung Yoga: Sanfte Atem-Übungen, um 
unsere Lebens-Energie in Fluss zu brin-
gen.  
Tibetisch Heilkunde und Kun Nye Massage 
mit Dr. Lobsang Dripatsang Dhondhup  
07. April 2018. ab 10 Uhr, bitte Anmeldung 
um einen Platz zu reservieren 
Ganzheitliche Untersuchungen von der Per-
spektiven des Tibetischen Ur-Heilkunde 
Inkl. Pulse Diagnose, Urin Diagnose, Ernäh-
rungsberatung und Lebensstil Empfehlun-
gen  
  
Debra Lenz | www.Quelle-des-Friedens.de, 
Rickertsweiler 3 | 88699 Frickingen 
07554/989 2888 | info@quelle-des-friedens.de 
 
 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 
Die drei österlichen Tage vom Leiden und 
Sterben, 
von der Grabesruhe und von der Aufer-
stehung des Herrn  
Donnerstag, 29.03. - Gründonnerstag 
– Feier vom letzten Abendmahl – Einset-
zung der Hl. Eucharistie  
Donnerstag, 29.03. - Gründonnerstag -
Lesejahr B  1. Lesung: Ex 12,1-8.11-14 2. Le-
sung: 1 Kor 11,23-26 
Evangelium: Joh 13,1-15  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
10:00 Uhr Mimmenhausen Bußgottes-
dienst

17:00 Uhr Heiligenberg Wortgottesfeier
18:00 Uhr Weildorf Abendmahlsamt an-
schließend Betstunde  
18:00 Uhr Frickingen Abendmahlsamt an-
schließend Betstunde  
19:30 Uhr Röhrenbach Abendmahlsamt 
anschließend Betstunde  
20:00 Uhr Mimmenhausen Abendmahl-
samt anschließend Betstunde  

Freitag, 30. März - Karfreitag - Feier vom 
Leiden und Sterben Christi – Fast- und 
Abstinenztag -   
Lesejahr B  1. Lesung: Jes 52,13-53,12 2. Le-
sung: Hebr 4,14-16;5,7-9 Passion: Joh 18,1-
19,42
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
10:00 Uhr Weildorf Kinderkreuzweg der 
Seelsorgeeinheit  
15:00 Uhr Beuren Karfreitagsliturgie
15:00 Uhr Altheim Karfreitagsliturgie
15:00 Uhr Röhrenbach Karfreitagsliturgie
mitgestaltet vom Kirchenchor  
17:00 Uhr Münster Karfreitagsliturgie
18:00 Uhr Mimmenhausen Rosenkranz
19:00 Uhr Neufrach Karfreitagsliturgie 
Die Kirchenchöre singen die Johan-
nespassion von Heinrich Schütz  
  
Karsamstag, 31. März – Tag der Grabesru-
he Jesu -  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
10:00 Uhr Münster Ministrantenprobe für 
die Osternacht  
15:00 Uhr Beuren Beichtgelegenheit 
(Pfarrer Nicola)  
Die Hl. Osternacht -  
Lesejahr B 
1. Lesung: Gen 1,1-2,2 od. Gen 1,1.26-31a-2. 
Lesung: Gen 22,1-18 od. Gen 22,1-2.9a.10-
13.15-18 
3. Lesung: Ex 14,15-15,1-4. Lesung: Jes 
54,5-14 
5. Lesung: Jes 55,1-11-6. Lesung: Bar 3,9-
15.32-4,4 
7. Lesung: Ez 36,16-17a.18-28-8. Lesung: 
Röm 6,3-11 
Evangelium: Mk 16,1-7  
20:00 Uhr Röhrenbach Feier der Hl. Oster-
nacht
20:30 Uhr Münster Feier der Hl. Oster-
nacht
mitgestaltet von der Choralschola
(für die Pfarrgemeinden; Anneliese Gautsch 
und Angehörige)  

Sonntag, 01. April - Ostersonntag -  
Lesejahr B  1. Lesung: Apg 10,34a.37-43 - 2. 
Lesung: 1 Kor 5,6b-8 od. Kol 3,1-4 Evangeli-
um: Joh 20,1-9  
06:00 Uhr Heiligenberg Ökumenische 
Auferstehungsfeier  
auf der Amalienhöhe in Heiligenberg
09:15 Uhr Mimmenhausen Feierliches Os-
terhochamt
(Hedwig Laube; Angehörige der Familien 
Laube und Bickers) Jahresgedächtnis für 
Anton Reichmann;Alfons Reichmann; An-
ton Seitz; Herbert Beck; Bruno Burger; Anna 
Walser; Alois Borho; Fritz Laube; Anna Maria 
Röther; Adelheit Bickers; Emma Keller; Ro-
land Müller, Antoinette Doppstadt 

09:15 Uhr Weildorf Feierliches Oster-
hochamt
(Emma Lohr und Frieda Keller; Klara Geiger) 
Jahresgedächtnis für Karl Dierberger; Ro-
land Alefs; Karl Straßer; Frieda Keller  
10:45 Uhr Neufrach Feierliches Oster-
hochamt  
mitgestaltet vom Kirchenchor
(Otto Mayer; Dietrich Schaumann; Margare-
te Raabe; Martha Kretz; Irmgard, Anna und 
Eugen Auer) Jahresgedächtnis für Anton 
Seitz; Herbert Beck; Ingrid Spintig; Hannelo-
re Walk; Herbert Raither; Gerda Böhler; Kurt 
Majewski; Maria Hansler; Erika Otto; Anton 
Gärtner
10:45 Uhr Frickingen Feierliches Oster-
hochamt 
(Erwin Keller)  
18:15 Uhr Münster Feierliche Ostervesper 
mitgestaltet von der Choralschola  
  
Montag, 02. April - Ostermontag -  
Lesejahr B  
1. Lesung: Apg 2,14.22-33 2. Lesung: 1 Kor 
15,1-8.11 
Evangelium: Lk 24,13-35 od. Mt 28,8-15
09:15 Uhr Münster Hochamt
(für die Pfarrgemeinden; Maria und Stefan 
Pavlovic) Jahresgedächtnis für: Agnes Ber-
thold; Maria Haag  
10:00 Uhr Heiligenberg Andacht mit 
Kommunionfeier  
(in der Cafeteria der Herzogin-Luisen-Re-
sidenz)  
10:45 Uhr Beuren Feierliches Osterhoch-
amt mitgestaltet vom Kirchenchor
(Apollonia Schobloch; Verstorbene der Fa-
milien Denzler, Bauknecht und Thum) Jah-
resgedächtnis für Heinz und Rosa Hund; 
Anton Schobloch; 
Friedrich Matulla; Linus; Maria Ortolf; Sonja 
Dumke  
10:45 Uhr Betenbrunn 
Feierliches Osterhochamt
mitgestaltet vom Kirchenchor
(Jahrtagsmesse für Maria Mayer; Sebastian 
Mayer)  
14:30 Uhr Leutkirch Tauffeier von Tama-
ra Ritsche, Pauline Buchholt, Pia Her-
renknecht und Emma und Sophia Croisier
18:00 Uhr Altheim 
Feierliches Osterhochamt  
mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Maria Weber; Helmut Groß und verstorbe-
ne Angehörige; Karl Groß und verstorbene 
Angehörige; für die Familien Renner, Hafner 
und Zuern)    
Dienstag, 03.04.  
18:00 Uhr Neufrach Vesper  
18:00 Uhr Mittelstenweiler Andacht  
18:00 Uhr Mimmenhausen Rosenkranz

Mittwoch, 04.04. - Hl. Isidor -  
10:00 Uhr Neufrach Hl. Messe mit Erstkom-
munionprobe  
19:30 Uhr Bruckfelden Gebetskreis  

Donnerstag, 05.04. - Hl. Vinzenz Ferrer -
10:00 Uhr Neufrach Erstkommunionprobe
17:00 Uhr Heiligenberg Hl. Messe  
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz  

Freitag, 06.04.  
09:00 Uhr Wespach Hl. Messe  

Musikverein
Altheim

Musikverein 
Frickingen
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10:00 Uhr Frickingen Erstkommunionprobe
18:00 Uhr Mimmenhausen Rosenkranz
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe  
  
Jeden Tag in Heiligenberg um 17:00 Uhr 
Rosenkranzgebet in der Kapelle der Her-
zogin-Luisen-Residenz 
  
Segnung der Osterspeisen in allen Ostergot-
tesdiensten 
  
Osternachtfeier 
Nach der Osternachtfeier sind alle herzlich 
eingeladen auf dem Platz vor dem Salemer 
Münster am Osterfeuer zu verweilen, bei 
Zopfbrot, Osterwein, Wasser und Saft. 
  
Termine und Hinweise aus unseren Pfarr-
gemeinden 

Infos aus dem Dekanat 
  
Familiengottesdienst am Gründonners-
tag: 
Wir laden herzlich alle Erstkommunionkin-
der des Dekanats, mit ihren Eltern und Ge-
schwistern ein 
am Gründonnerstag, 29.03. um 15:00 Uhr 
in Owingen, St. Peter und Paul 
an einem besonderen Familiengottesdienst 
mit Pater Becker teilzunehmen. 
Weitere Infos erhalten Sie unter: info@
hersberg.de, 
Pater Becker, Familienseelsorger 
  
Erstkommunionkinder der 
Seelsorgeeinheit Salem-Heiligenberg 2018 
  
Mimmenhausen: 
Adejemi Charel 
Adejemi Lynn 
Allgaier Lasse 
Bick Hannes 
Dunia Sofia 
Foss Paul 
Hacke Julia 
Herbstrith Jonathan 
Hilgartner Jonas 
Jung Simon 
Kasper Annika 
Lipincic Josip 
Melzig Lena 
Ott Tim 
Schmid Lara 
Schmid Nora 
Sorg Clara 
Wittmann Karla 
Zimanky Julius 
Röhrenbach: 
Bärenbold Timo 
Hagg Tom 
Hippler Albert 
Hoher Daryan 
Kiseljak Aaron 
Moser Marlene 
Pregler Elias 
Schatz Svea 
Schultze Jan 
Wagner Florian 
Neufrach: 
Beck Emily 
Belbruno Aurora 
Depta Solange 
Fleischmann Bennet 

Gindele Gabriel 
Nesci Massimo 
Normann Maximilian 
Rössler Paul-Evan 
Wirkus Olimpia 
Frickingen: 
Albeck Tim 
Baumann Noah 
Boan César Sacha 
Boos Ben 
Conrad Jonathan 
Degen Hanna 
Ege Mara 
Franz Dominik 
Franz Laura 
Galusek Nina 
Groß Luca 
Holstein Jannik 
Kauf Malin 
Keller Maximilian 
Lang Dominik 
Rinkenburger Luca 
Roth Lucas 
Roth Maja 
Specker Annalena 
Stachowicz Wiktoria 
Staneker Philipp 
Unger Elena 
Zachert Bengt 
Münster Salem: 
Frick Benedikt 
Pflüger Matilda 
Beuren: 
Antonia Baumgarten 
Josef Nause 
Lena Nyers 

Teresa Vycudilik 
Weildorf: 
Anna Blaser 
Mika Heine 

Gian Oppedisano 
Alessio Sgro 
Amelia Sgro 

Erstkommuniongottesdienste: 
Frickingen: 
Samstag, 07. April um 10:00 Uhr 
Münster Salem: 
Sonntag, 08. April um 09:00 Uhr 
Neufrach: 
Sonntag, 08. April 11:00 Uhr 
Röhrenbach:  
Samstag, 14. April um 10:00 Uhr 
Mimmenhausen:  
Samstag, 14. April um 10:00 Uhr 
Weildorf: 
Sonntag, 15. April um 09:00 Uhr 
Beuren: 
Sonntag, 15. April um 11:00 Uhr  
Bitte beachten: Am Gründonnerstag blei-
ben die Pfarrbüros geschlossen   
Kontakt und Bürozeiten der Pfarrbüros 
Pfarrbüro Salem,   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
E-Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
Pfarrbüro Frickingen, Mail: 
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
Pfarrbüro Röhrenbach,  Mail: 
pfarrbuero.roehrenbach@kath-salem.de 
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11  
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Winfried Neumann, Pastoralreferent 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12  
E-Mail: 
pastoralreferent.neumann@kath-salem.de 
Homepage:  www.kath-salem.de 
 

 
Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg 
Freitag, 30.03.2018 
Karfreitag 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Schmidt 
17:00 - 15:00 Uhr Johanneskirche Heili-
genberg 
Feier zur Todesstunde, Die Passion nach 
Johannes mit dem Chor Pfullendorf und 
Solisten, musik. Leitung Udo Follert, Pre-
digt: Pfr. Schmidt   

Sonntag, 01.04.2018 
Ostersonntag 
06:00 Uhr Amalienhöhe Heiligenberg 
Ökumenische Auferstehungsfeier, Pfar-
rer Schmidt 
07:30 Uhr Osterfrühstück (entfällt) 
Das geplante Osterfrühstück muss in die-
sem Jahr leider ausfallen. 
Johanneskirche Heiligenberg 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Festgottesdienst mit Kindergottesdienst 
und Taufe, Pfarrer Schmidt 

Montag, 02.04.2018 
Ostermontag 
09:30 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Festgottesdienst mit Taufe, Pfarrer 
Schmidt 
  
Donnerstag, 05.04.2018 
15:00 Uhr Senioren-Hock 
kleiner Saal 
Evang. Gemeindehaus 
  
Freitag, 06.04.2018 
19:00 Uhr Querflötenkonzert 
Querflötenensemble Norderstedt 
Leitung.: U.Follert 
Ev. Gemeindehaus, großer Saal 
  
Sonntag, 08.04.2018 
Quasimodogeniti 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Gottesdienst, Pfarrer i.R. Gestrich 
  
Tauffest am Bodensee 
Wie in den Vorjahren laden wir wieder ein, 
Taufe und Tauferinnerung am Bodenseeufer 
in Überlingen zu feiern. Am 1. Juli um 10 Uhr 
ist ein gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Gemeinden der Region geplant, während 
dem an verschiedenen Taufstellen Men-
schen direkt am (oder im) See getauft wer-
den können. 
Familien, die Kinder taufen lassen möchten 
oder Erwachsene, die getauft werden wol-
len, melden sich bitte im Pfarramt an. Pfarrer 
Schmidt nimmt den Kontakt auf. 
Das gemeinsame Taufgespräch ist am Mitt-
woch, den 20.6. um 17 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus geplant. 
  
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280, Fax: - 825 88 66 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di - Fr von 10.00 - 12.00 Uhr. 
Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 
Internet: www.ev-kirche-salem.de 
Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 
www.ev-kirche-heiligenberg.de  
 
 

Interessantes und  
Wissenswertes

Jetzt Teamer*in werden! 
Noch wenige Restplätze für die Ausbil-
dungssaison 2018 
Angesprochen sind alle ab 18 Jahren, die 
sich vorstellen können, eine Kinder- oder 
Jugendfreizeit ins In- oder Ausland zu be-
gleiten. Die Ausbildung umfasst mehrere 
Wochenendmodule und Tagesveranstal-
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tungen zu verschiedenen Themen, wie z. B. 
Freizeitorganisation, Pädagogik, Recht und 
vieles mehr. 
Ziel ist es in den Sommerferien eine Freizeit 
zu teamen und im Anschluss die JULEICA, 
eine bundesweit anerkannte Qualifikation 
zum/zur Jugendgruppenleiter*in zu erhal-
ten. 
Zudem wird diese ehrenamtliche Tätigkeit 
bei vielen Ausbildungen und Studiengän-
gen als Praktikum anerkannt. 
Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen des 
Bezirksjugendwerks unter 0721-8207340 
gerne zur Verfügung.  
 
 
Frühjahrsdiät  
für die Stromrechnung  
Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und die 
Energieagentur Bodenseekreis helfen 
beim persönlichen Sparprogramm 
Friedrichshafen, 22.03.2018 – Im Frühjahr 
blickt mancher mit Kummer auf die Ret-
tungsröllchen, die der Winter hinterlassen 
hat. Doch nicht nur Menschen setzen in der 
kalten Jahreszeit gerne ein paar Reserven an, 
auch die Stromrechnung legt oftmals kräftig 
zu. Dann ist es Zeit für eine Radikaldiät: Man-
fred Ertle, Experte der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und der Energieagentur Bodenseekreis, er-
klärt, wie die Rechnung abspeckt. „Bei der 
Diät für Ihre Stromrechnung heißt es zuerst: 
Wo entwischt Energie?“ erklärt Ertle.  
Um das Zuhause auf Schlupflöcher zu über-
prüfen empfiehlt Ertle für den Anfang die 
folgende Checkliste:
•	 Stromverbrauch: Wie hoch ist der Strom-

verbrauch? Liegt er über dem Durch-
schnitt ähnlicher Haushalte? Hat er sich in 
den vergangenen Jahren verändert? 

•	 Kühlschrank, Waschmaschine und Co.: 
Welche Haushaltsgeräte sind im Einsatz? 
Wie alt sind sie? Wo stehen sie? Wie und 
wie häufig werden sie genutzt?

•	 Lampen und Leuchten: Wie wird die Woh-
nung beleuchtet? Gibt es noch viele alte 
„Glühbirnen“, oder besser, schon viele 
Energiesparleuchten, LEDs?

•	 Unterhaltungselektronik: Wie viele Geräte 
(Notebook, Drucker, Fernseher, DVD-Play-
er, Stereoanlage etc.) sind im Dauerbe-
trieb? Lassen sie sich ganz ausschalten, 
oder leuchtet ständig ein Stand-by-Lämp-
chen?

 
„Wer diese Liste durchgeht und erste Maß-
nahmen umsetzt, ist schon einen großen 
Schritt weiter hin zu einer schlanken Strom-
rechnung. Schnell gemacht ist es zum Bei-
spiel alle Glühbirnen durch LEDs zu erset-
zen.“, verspricht der Experte. Und ergänzt: 
„Bleiben Sie dran – behalten Sie Ihren 
Stromzähler im Blick. So wissen Sie schon 
vor der nächsten Rechnung, wie erfolgreich 
Ihr Sparprogramm war.“ Hierbei hilft die 
Zähler-Check-Karte der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale, mit der sich die 
Stromzählerstände übersichtlich erfassen 
lassen.  
Bei allen Fragen zum Stromsparen hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale: 

online, telefonisch oder mit einem persön-
lichen Beratungsgespräch. Sie informiert 
anbieterunabhängig und individuell. Für 
einkommens-schwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind die Be-
ratungsangebote kostenfrei. Mehr Infor-
mationen gibt es auf www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de oder unter 
0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt 
bei der Energieagentur Bodenseekreis unter 
075 41 – 28 99 510. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie.   
 
 

Aus der Region

Nächster Märchenerlebnistag  
in Buggensegel am 14. April 
Gemeinsam mit den Erlebnispädagogen 
von EOS- Bodensee bietet der Familienun-
terstützende Dienst der Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH eine Samstagsfreizeit 
unter dem Motto „Märchenerlebnistage“ 
für Kinder mit und ohne Behinderung ab 
dem Grundschulalter an. Dabei werden ver-
schiedene Themen wie bspw. das Dschun-
gelbuch, Robin Hood oder die Kinder von 
Bullerbü spielerisch behandelt. Es findet ein 
abwechslungsreiches Programm mit Spiel, 
Spaß, Kreativität und Bewegung statt.  
Infos unter: www.eos-bodensee.de/erleb-
nistage/maerchenerlebnistage 
Termin: Samstags 1 x monatlich
Uhrzeit: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Gelände der Sonnenbergschule in 
Buggensegel
Anmeldung: bei EOS Bodensee, 
Jürgen Rädler unter 0171-4257776, 
eos-bodensee@web.de
 
Anmeldung erforderlich. 
Die Liebenau Teilhabe gemeinnützige 
GmbH im Bodenseekreis:
Freizeit- und Bildungsangebote für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
07553 82 79 700
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches 
Budget
in Salem 07553 82 79 -757 /-582,
in Friedrichshafen 07541 21 068,
Familienunterstützender Dienst 
07541 373 702
Betreutes Wohnen in Familien 
0751 97 71 23 10 

 
 
Schloss Heiligenberg öffnet 
seine Tore am 31. März 2018 
Auch Ostermontag Führungen 
Am Samstag, den 31. März 2018 ist es wie-
der soweit. Schloss Heiligenberg öffnet sei-
ne Tore. 
Im Rahmen einer ca. 75 Minuten dauernden 
Führung erwartet die Kunst- und Kultu-
rinteressierten bis zum 31. Oktober neben 
dem schönsten Renaissancesaals nördlich 
der Alpen, eine umfangreiche Besichtigung 

der fürstlichen Räumlichkeiten. Die Hof-
kapelle mit wertvollen Einrichtungen, die 
Empfangshalle, die Hofküche und der Blaue 
Gang, sind ein Muss für jeden Besucher. 
Die Schlossführungen werden täglich, außer 
montags (Ruhetag), allerdings Ostermon-
tag und Pfingstmontag geöffnet, um 11.00 
Uhr, 14.00 Uhr und 15.30 Uhr angeboten. 
Sonderführungen für Gruppen sind nach 
Absprache ebenfalls möglich.  
Ticketverkauf und Beginn der Führungen 
sind im Bürgerhaus „Sennhof am Schloss“.
Informationen erhalten Sie bei der Tourist-In-
formation Heiligenberg, Tel. 07554/9983-12 
oder 
Tel. 07554/9983-80 | www.heiligenberg.de | 
e-mail: touristinfo@heiligenberg.de 

 
 
Frauenselbsthilfe nach  
Krebs Meersburg   
westl. Bodenseekreis e.V. 
Körperarbeit am Mittwoch den 04. April 
Fitte Füße, bewegter Rücken, fit fürs Leben! 
Zum Thema Körperarbeit bringt uns 
Barbara Michelmichel aus Laufende. 
Bewegt zu geht es am 04. April von 16.00 
– 18.00 Uhr im evang.Gemeindehaus, von 
Laßbergstrasse 3 in Meersburg. 

An diesem Tag findet kein Yoga statt. 
Kontakt : 07553 9184844  

 
 
Osterkonzert des Gémeaux – 
Quartett am Weißen Sonntag, 
8. April 2018 um 17Uhr  
im Kulturraum Mercurialis, 88682 Salem – 
Weildorf, Pfarrgasse 3 
Programm: Streichquartette von J. Brahms, 
Ph. Glas und J. Haydn 
Reservierung empfohlen: 
Zucker: 07553 – 8421 oder 
www.mercurialis.org  

 
 
Gruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz 
Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, 
Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Ca-
ritasverband Linzgau e.V. 
Das nächste Treffen findet statt am Dienstag, 
03. April 2018 von 14.30 bis 16.30 Uhr in den 
Räumen des DRK Ortsvereins Überlingen, 
Helltorstr.8. 
Thema: Essen und Trinken bei Demenz - 
Informations- und Erfahrungsaustausch 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Wenn Sie die Gruppe kennenlernen möch-
ten, kommen Sie einfach unverbindlich zum 
Treffen.  Wir freuen uns auf Sie! 

Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau 
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreis-
verband Bodenseekreis, Frau Wernet, 
07541/504-126  
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Selbsthilfegruppe Parkinson 
Überlingen 
Am Dienstag, den 03. April und 17. April 
2018 trifft sich die SHG Parkinson um 14.30 
Uhr im Evangelischen Pfarrhaus in der Gra-
benstr. 2 in Überlingen. Telefonische Aus-
kunft: 07551-9471826 oder 07551-9496010 
 

 
Kleiderläden an Brückentagen 
geschlossen 
Die Kleiderläden des DRK-Kreisverbands 
sind an den Brückentagen Gründonnerstag, 
Montag, 30. April, sowie an den Freitagen 
11. Mai und 1. Juni geschlossen.

 
 
Menschen mit und ohne  
Behinderung malen intuitiv 
Zum intuitivem Malen für Menschen mit und 
ohne Behinderung hatte das Landratsamt 
Bodenseekreis am vergangenen Wochen-
ende (24. und 25. März 2018) eingeladen. 
An dieser Veranstaltung mit der Kunst- und 
Maltherapeutin Brigitte Voit-Seewald aus 
Kressbronn haben 13 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Initiative „Aktiv für ältere 
Menschen mit Behinderung“ teilgenom-
men. Für die Teilnahme am Kurs waren kei-

nerlei Vorkenntnisse erforderlich und alle 
wurden von der Therapeutin individuell un-
terstützt. Jeder konnte beim Malen an gro-
ßen Staffeleien mit Couache-Farben seiner 
Mal-Lust freien Lauf lassen. Besonders wich-
tig bei diesem Kurs war aber der Weg und 
nicht das Endprodukt. Organisiert wurde die 
Veranstaltung auf Wunsch der Gruppe vom 
Landratsamt Bodenseekreis durch die Ko-
ordinatorin der Initiative. Mit dem Preisgeld 
des „Großen Präventionspreises 2017“ wur-
den die beiden Tage dann ermöglicht. 

„Aktiv für ältere Menschen mit Behinde-
rung“ ist ein Angebot für Menschen mit ei-
ner geistigen, psychischen oder schweren 
Körperbehinderung. Ehrenamtliche bieten 
hier individuelle Begleitung in der Freizeit, 
wie zum Beispiel ein gemeinsamer Spar-
ziergang, eine sportliche Aktivität oder der 
Besuch einer kulturellen oder kirchlichen 
Veranstaltung. Derzeit bestehen 25 solcher 
Partnerschaften im Bodenseekreis. 

Die Gruppe ist immer offen für weitere Inte-
ressierte, die sich für Menschen mit Behin-
derung einsetzen möchten, die Freude am 
Kontakt mit anderen Ehrenamtlichen haben 
und interessiert an Schulungen und ge-
meinsamen Treffen sind. Ansprechpartnerin 
beim Landratsamt ist Annette Hermann, Tel.: 
07541 204-5422, E-Mail: annette.hermann@
bodenseekreis.de. Infos auch unter https://
www.bodenseekreis.de/soziales-gesund-
heit/buergerschaftliches-engagement/. 

Aquarell - aber schnell 
  
In diesem Kurs wird 
unter anderem auf klei-
nem Format mit großen 
Werkzeugen gearbei-
tet, dabei entstehen 

erfrischende und ansprechende Aquarelle. 
Außerdem werden praktische Aquarelltech-
niken gezeigt, die in kurzer Zeit zu schönen 
Ergebnissen führen. Der schöne Verlauf der 
Farben aber auch das gut inszenierte Motiv 
ist ein Ziel dieser Arbeit. Bitte mitbringen, 
wenn vorhanden: Aquarellpapier, Testpa-
pier, große/kleine Pinsel und Aquarellfarben. 
Alternativ wird die Kursleiterin Material be-
reitstellen, welches zum Selbstkostenpreis 
von 10,00 EUR geliehen werden kann.
Monika Schwab, Kunstmalerin, 3 Vormittage
Mittwoch, 04.04.2018, 10:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch, 11.04.2018, 10:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch, 18.04.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (12 
UE)
Malschule am Bodensee e.V., Atelier Werk-
statthaus, Rickenwiesen 6
TA205011FC* / 55,80 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Anmeldungen und Informationen: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt: 
Tel.: 07541 204-5425 / -5246 / -5431. 
Fax: 07541 204-5525    



Ristorante - Pizzeria

Wir suchen Servicekräfte 
in Voll- und Teilzeit 

Gerne auch Schüler und Studenten. 

Wir suchen eine Küchenhilfe 
am Wochenende 

Tel. 07554 986 645 

Frisch aufgeweckte
Bäckereiverkäufer/in

ab sofort gesucht
Tel. 07532/1350

baeckerkraenkel@t-online.de 

Wir suchen für sofort Verstärkung für unser Team

Landschaftsgärtner/in oder -gehilfe
Führerschein Kl. B wäre von Vorteil.

Lernen auch gerne engagierte Fachfremde an.
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung unter:

ciro-scaduto@t-online.de

aquatal im Sportpark Wittenhofen
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w)
auf Minijob-Basis.
Die Stelle ist im aquatal (Hallenbad mit Saunalandschaft) im Sportpark
Wittenhofen zu besetzen. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an:
aquatal@t-online.de
oder bewerben Sie sich telefonisch unter ( 07555 - 53 73



Containerservice

•Container 5 - 40m³
•Bauschuttrecycling

www.wörner-gmbh.com

0 75 51/41 30

Entsorgungsfachbetrieb

www.woerner-gmbh.net



Fahrer (m/w) in der        
Personenbeförderung
in Überlingen gesucht.

Weitere Informationen  
www.malteser-bodensee.de
Malteser Hilfsdienst gGmbH
z. Hd. Frau Zeller
Nußdorfer Str. 38c
88662 Überlingen
Telefon 07551 / 970 972
info@malteser-bodensee.de



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Kirchstraße 14 B•88690 Uhldingen•Fon: 07556/6114•Fax: 5338
Home: www.holzbau-egger.de•E-Mail: kontakt@holzbau-egger.de
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 07427 77- 416
www.wochner-massivhaus.de

Unsere Weiterempfehlungsrate liegt seit
Jahrzehnten konstant bei nahezu 100 %.

www.wochner-massivhaus.de

Musterhäuser bei Rottweil und bei Rust.


